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Satzung Gemeinde Hattstedt /1. Änderung des B-Plans Nr. 22

Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindever­
tretung vom 24.07.2025 folgende Satzung über die 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 22 
„PV-Freiflächenanlage“, für das o.g. Gebiet, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem
Text (Teil B), erlassen:
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Gemeinde Hattstedt /1. Änderung des B-Plans Nr. 22 Satzung

Text (Teil B)

Folgende textliche Festsetzungen des Bebauungsplans Nr. 22 werden wie folgt neu gefasst:

1 Art der baulichen Nutzung nach § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i. V. m. § 1-15 BauNVO

Das Sondergebiet "Photovoltaik-Freiflächenanlage mit Speicherung" im Sinne des § 11 BauN­
VO dient der Nutzung Stromerzeugung mittels Photovoltaikanlagen. Zulässig ist die Errichtung 
von Solarmodulen, Transformatoren-, Wechselrichter- und Übergabestationen sowie teilversie­
gelten Erschließungswegen. Zusätzlich ist unterhalb und neben den baulichen Anlagen (Solar­
module) eine landwirtschaftliche Nutzung zulässig.

Um eine Blendwirkung in Richtung der Bahnanlagen und Straßen zu vermeiden sind blendge- 
schütze Module zu verwenden.

Die in der Planzeichnung mit S gekennzeichneten Standorte dienen der Nutzung „Speicherung 
des aus der Photovoltaik-Freiflächenanlage erzeugten Stroms“ (Batteriespeicher). Zulässig ist 
die Errichtung von baulichen Anlagen in Form von Batteriecontainern einschließlich dazugehöri­
ger Nebenanlagen sowie teilversiegelter Erschließungswege. Zusätzlich ist eine landwirtschaftli­
che Nutzung zulässig.

2 Maß der baulichen Nutzung nach § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i. V. m. § 16-21a BauNVO

Die bebaubare Grundfläche (GR) wird wie folgt festgesetzt:

2 .2 Innerhalb des festgesetzten Sondergebietes beträgt die zulässige Grundfläche max. 
105.000 m2. Davon dürfen die baulichen Anlagen in Form von Batteriecontainern einschließlich 
dazugehöriger Nebenanlagen zur Speicherung des durch die PV-Freiflächenanlage erzeugten 
Stroms eine max. Grundfläche von 500 m2 nicht überschreiten.

Hinweis: Die sonstigen Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 22 in Planzeichnung (Teil A) 
und Text (Teil B) gelten weiterhin unverändert.

effplan. Juli 2025 1



Gemeinde Hattstedt /1. Änderung des B-Plans Nr. 22 Satzung

Verfahrensvermerke
1. Auf Beschluss der Gemeindevertretung vom 22.05.2025 wurde nach § 13 Abs. 2 Nr. 1 
BauGB von der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit abgesehen.

2. Die Gemeindevertretung hat am 22.05.2025 den Entwurf der B-Plan-Änderung mit Begrün­
dung beschlossen und zur Veröffentlichung bestimmt.

3. Der Entwurf der B-Plan-Änderung, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text 
(Teil B), sowie die Begründung wurden in der Zeit vom 05.06.2025 bis 07.07.2025 im Internet 
auf der Webseite des Amtes Nordsee-Treene unter der Rubrik Verwaltung und Bürgerservice 
unter der Adresse "

" nach § 3 
Abs, 2 BauGB veröffentlicht. Die Veröffentlichung wurde mit dem Hinweis, dass Stellungnah­
men während der Veröffentlichungsfrist von allen Interessierten elektronisch übermittelt werden 
sollen, bei Bedarf aber auch auf anderem Wege wie z.B. schriftlich oder während der Dienst­
stunden zur Niederschrift abgegeben werden können, in der Zeit vom 28.05.2025 bis 
05.06.2025 durch Aushang ortsüblich bekannt gemacht. Der Inhalt der Bekanntmachung der 
Veröffentlichung der Planentwürfe und die nach § 3 Absatz 2 BauGB auszulegenden Unterlagen 
lagen zur Beteiligung der Öffentlichkeit zusätzlich als andere leicht zu erreichende Zugangs­
möglichkeit während der Dienststunden des Amtes Nordsee-Treene während des vorgenannten 
Zeitraums in der Amtsverwaltung öffentlich in Papierform aus.

https://www.amt-nordsee-treene.deA/erwaltung-Bürgerservice/Amt-Nordsee-  
Treene/Bauleitplanung-der-Gemeinden/-B-Pläne-und-F-Pläne-im-Verfahren-/Hattstedt

4. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, die von der Planung berührt sein 
können, wurden gemäß § 4 Abs. 2 Baöß^jawk05.06.2025 zur Abgabe einer Stellungnahme auf­
gefordert. 9

Hattstedt, den

- Der Bürgermeister -

5. Die Gemeindevertretung hat die Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange am 24.07.2025 geprüft. Das Ergebnis wurde mitgeteilt.

6. Die Gemeindevertretung hat die B-Plan-Ä«clerung, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) 
und dem Text (Teil B) am 24.07.20: 
fachen) Beschluss gebilligt. /

ieschlossen und die Begründung durch (ein-

Hattstedt, den

ZcTrie%
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7. Die Satzung der B-Plan-Änderung, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text 
(Teil B), wird hiermit ausgefertigt und it zu machen.

Hattstedt, den

Der Bürgermeister
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Satzung Gemeinde Hattstedt /1. Änderung des B-Plans Nr. 22

8. Der Beschluss der B-Plan-Änderung durch die Gemeindevertretung sowie Internetadresse 
der Gemeinde und die Stelle, bei der die Planänderung mit Begründung auf Dauer während der 
Sprechstunden von allen. Interessierten eingesehen werden kann und die über den Inhalt Aus­
kunft erteilt, sind vom ■ 3 08« JD15 bis 14.0% durch Aushang ortsüblich
bekannt gemacht worden. In der Bekanntmachung ist auf die Möglichkeit, eine Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung einschließlich der sich erge­
benden Rechtsfolgen (§ 215 Abs. 2 BauGB) sowie auf die Möglichkeit, Entschädigungsansprü­
chen geltend zu machen und das Erlöschen dieser Ansprüche (§ 44 BauGB) hingewiesen wor­
den. Auf die Rechtswirkungen des § 4 Abs. 3 GO wurde ebenfalls hingewiesen. Die Satzung ist 
mithin am 14.08'1015  in Kraft getreten.

r Bürgermeister
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